
Schiessreglement 

1. Zulassung/Gebühren- und Lizenzpflicht 

Alle Stammsektionen des Morgartenschützenverbandes und eingeladene Gastsektionen. 

Es gelten die Regeln für das sportliche Schiessen (RSpS) des SSV (Ausgabe 2017) 
inklusive Technische Regeln und Anhänge. Neu dürfen V/SV liegend aufgelegt  nach TRG 
Art. 9 schiessen. Der Schütze ist selber verantwortlich, dass er zum Schiessbeginn bereit 
ist. Nach Regeln für Wettkämpfe (RW) Art. 4 ist das Morgartenschiessen lizenzbefreit. 

2. Schiessplatz 

Beim Morgartendenkmal 
 

3. Schiesszeit 

Gemäss Serieneinteilung. Ab 08.30 Uhr bis ca. 15.00 Uhr 
Die Gruppen - 10 Schützen - haben geschlossen anzutreten. Für fehlende Schützen wird null 
eingetragen. Das 300-m-Schiessen hat gegenüber dem gleichzeitig stattfindenden 
Morgarten-Pistolenschiessen Priorität. 

4. Schiessprogramm 

Waffen:  Nur Ordonnanzwaffen (RW - Art. 4) 

Scheibe:  A5 

Programm:  10  Schüsse in drei Serien: 
1.  Serie: 1 Schuss in 1 Minute 
2.  Serie: 3 Schüsse in 1 Minute 
3.  Serie: 6 Schüsse in 2 Minuten 

Stellung:  Karabiner/Langgewehre liegend frei,  V/SV neu liegend aufgelegt 
Sturmgewehre 57 und 90 ab Zweibeinstütze 

Besonderes:  Das Laden, Schiessen und Entladen wird kommandiert.  
Nichtbefolgung dieser Anordnung hat die sofortige Disqualifikation 
zur Folge. Zusätzlich geladene Schüsse bedeuten ebenfalls 
Disqualifikation des Schützen.  
Für zu früh oder zu spät abgegebene Schüsse wird null eingetragen. 

 Waffenbruch oder Ladestörung gehen zu Lasten des Schützen. Es 
kann nicht nachgeschossen werden. 

 Reklamationen werden von der Morgartenkommission abschliessend 
erledigt. 



Zeigeordnung:  5er mit Fähnchen, 4er rot/weiss, 3er weiss, 2er orange, 1er schwarz,  
0er schwarz abwinkend. 
 
Bei überzähligen Schüssen in der Scheibe werden die besten Schüsse 
gestrichen. Im übrigen gilt die Scheibenkontrolle. 
Resultate ab 48 Punkten sind durch den zuständigen Kontrolleur auf 
dem Schiessplatz zu visieren. 

Munition:  Diese ist vom Veranstalter zu beziehen. Die Hülsen bleiben in dessen 
Eigentum. 
 

5. Rangordnung 

Das Gruppenresultat berechnet sich aus dem Total der Einzelresultate aller 
10 Gruppenschützen.  
Bei Gleichheit entscheiden die Anzahl Tiefschüsse. Bei den Einzelresultaten entscheiden 
zuerst die Anzahl Tiefschüsse, danach geht es nach dem Alter, gemäss Reglement RW 
2018 Art. 20. 
 

6. Auszeichnungen 

Gruppen:  Jede Gruppe erhält den Morgartenbecher als Gruppenpreis. 

 Die 10 besten Gruppen erhalten einen Lorbeerkranz.  
Der gleichen Sektion wird jedoch nur ein Lorbeerkranz überreicht. 

 Die erstrangierte Gruppe erhält ausserdem als Wanderpreis für ein Jahr 
die Morgartenstandarte. 

 Die beste Gruppe des Kantons Zug gewinnt den Wanderbecher für ein 
Jahr. 

 Die Militärgruppen erhalten als Gruppenpreis ein Morgartendenkmal. 

Einzel:  Der beste Schütze innerhalb einer Gruppe erhält den Morgartenbecher. 
Für die korrekte Abgabe des Gruppenpreises ist der Gruppenchef 
verantwortlich. Die Morgartenkommission führt keine Kontrolle 

 Der Schütze mit dem höchsten Einzelresultat wird zum Meisterschützen 
des Morgartenschiessens ernannt. Er erhält die vom Bundesrat 
gestiftete Ehrengabe. Diese kann vom gleichen Schützen nur einmal 
gewonnen werden. Zudem erhält er den Goldkranz. Für den 2. und 3. 
Platzierten gibt es den Silber- respektive Bronze-Kranz. 

 Ca. ein Prozent der besten Schützen erhalten das Morgarten-
Kranzabzeichen. Für Seniorveteranen, Veteranen, Junioren und 
Jugendliche liegt die Kranzleiste einen Punkt tiefer. 
 

 


